
 

 
 
 Interkulturelle Kompetenz - Islamfeindlichkeit - Geschlechterbilder  
 

Die Weiterbildung ist konzipiert für Fachkräfte, die sich interkulturelle Kompetenzen aneignen oder 
diese vertiefen möchten. In einer Kleingruppe von max. 16 Personen werden Anregungen für den 

Umgang mit Irritationen in interkulturellen Überschneidungssituationen gemeinsam erarbeitet.  

 
Die alltägliche Praxis in den Arbeitsfeldern der Bildung, Beratung und Betreuung wird aktuell stark von 

dem großen Unbehagen gegenüber „dem” Islam und „den“ MuslimInnen überlagert. Fachkräfte in 
diesen Bereichen stehen vor der täglichen Herausforderung, alle Menschen gleichermaßen gut zu 

begleiten und zu unterstützen, unabhängig von ihrer ethnischen Herkunft und religiösen Alltagspraxis.  
 

Wenn es um muslimische Männer geht, ist zu beobachten, dass Skepsis und Besorgnis im alltäglichen 

Umgang besonders groß sind. Oft wird angenommen, sie würden klare geschlechtsspezifische 
Rollenbilder vertreten, die sich aus ihrer Zugehörigkeit zum Islam herleiten lassen. Im Kontakt mit 

sozialen Einrichtungen begegnen sie Fachkräften, die ihnen mit ganz konträren Geschlechterbildern 
entgegenzutreten scheinen.  

 

INHALTE DER WEITERBILDUNG:  
 

- Einstieg mit persönlichem Bezug zu den Themen Gender, Migration, Religion, Interkulturalität  

- Reflexion der eigenen Position bezogen auf Kultur, Privilegien und Rassismus  

- Impulsvortrag und Diskussion über intersektionale Verschränkungen von Geschlecht und Migration  

- Fallarbeit bezogen auf die Arbeit mit muslimischen Vätern und ihrem familiären Umfeld  

 
LERNZIELE DER WEITERBILDUNG:  

 

- Stärkung der Analyse- und Reflexionskompetenzen bezogen auf die Arbeit mit muslimischen          
Männern und Vätern  

 

Zeit: 

Freitag, der 24. November 2017 von 10:00 bis 17:30 

 

Ort der Weiterbildung: 

Charlottenstraße 5, 30449 Hannover 

Anmeldung unter: 0511/447623 oder Mail hannover@verband-binationaler.de 

Kosten: 30,00 Euro pro Person / Im Preis inbegriffen ist ein Mittagsimbiss 
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